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Ulrich Kaiser – Musiktheorie Now! Praktische Harmonielehre: Sequenzen

Aus vier mach zwei: ein kleiner Walzer
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1.) In den unteren beiden Systemen einer Zeile findest du 
die Nach→Haus-Wendungen: Takt 1–4 = 1–4–5–1-Kadenz, 
Takt 5–8 = Nach→Haus-Wendung stufenweise aufwärts und 
Takt 9–12 = 1–4–5–1-Kadenz. Kannst du diese beiden Systeme 
nur mit der linken Hand spielen?

2.) Das oberste System gehört der Melodie. Deine Melodie soll-
te auf jeder Takteins zum Bass eine Terz bilden.

Wenn du die
Impro-Aufgabe mit 
deiner Lehrerin oder 
deinem Lehrer vier-
händig gespielt hast, 
kannst du es auch 
alleine versuchen.


